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beitung	 zu	 nutzen.	Die	 konkrete	Umsetzung	 der	 Zielstellungen	 aus	 dem	 Stufenplan	wird	 in	 unter-






individuellen	 BIM-Projektziele.	 Die	 Begleitung	 der	 Pilotprojekte	 ist	 ein	 Teil	 zur	 Vorbereitung	 der	
schrittweisen	Einführung	von	BIM	 im	Zuständigkeitsbereich	des	BMVI.	Dazu	gehören	neben	der	Ent-
wicklung	eines	erreichbaren	Leistungsniveaus	für	die	Einführung	von	BIM	die	Bereitstellung	entspre-











1 Referenz: BIM4INFRA (2018): Umsetzung des Stufenplans „Digitales Planen und Bauen“ Bericht zu AP 1.2 Szenariendefiniti-






len	 beispielsweise	 die	 Erarbeitung	 von	 Auftraggeber-Informationsanforderungen	 (AIA)	 und	 BIM-
Abwicklungsplänen	(BAP),	die	Nutzung	herstellerneutraler	Austauschformate	 für	die	Datenübergabe	
an	den	Auftraggeber	und	der	Einsatz	einer	gemeinsamen	Datenumgebung	nach	ISO	EN	DIN	19650. 		
Zur	 eindeutigen	 Definition	 und	 Unterscheidung	 der	 drei	 Szenarien	 wurden	 20	 typische	 BIM-
Anwendungsfälle	definiert,	die	in	Bild	͵	aufgelistet	sind.	Für	jeden	Anwendungsfall	wurde	eine	detail-
































AwF 1 Bestandserfassung 1,7 1,1 1,5 2,5 1,67
AwF 2 Planungsvariantenuntersuchung 1,7 0,9 1,5 2,3 1,53
AwF 3 Visualisierungen 1,0 0,7 0,9 2,5 2,73
AwF 4 Bemessung und Nachweisführung 2,5 1,4 2,2 1,9 0,86
AwF 5 Koordination der Fachgewerke 1,5 0,8 1,3 2,6 1,99
AwF 6 Fortschrittskontrolle der Planung 1,8 0,7 1,5 2,0 1,35
AwF 7 Erstellung von Entwurfs- und Genehmigungsplänen 1,8 0,8 1,5 2,3 1,53
AwF 8
Arbeits- und Gesundheitsschutz: Planung und Prü-
fung 1,8 1,3 1,7 1,7 1,01
AwF 9 Planungsfreigabe 2,0 0,8 1,7 2,1 1,26
AwF 10 Kostenschätzung und Kostenberechnung 1,9 0,6 1,5 2,5 1,71
AwF 11 Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe 2,1 0,9 1,8 2,6 1,47
AwF 12 Terminplanung der Ausführung 1,8 0,9 1,5 2,3 1,56
AwF 13 Logistikplanung 2,0 1,3 1,8 1,8 1,01
AwF 14 Erstellung von Ausführungsplänen 1,8 1,0 1,6 2,2 1,39
AwF 15 Baufortschrittskontrolle 1,9 0,8 1,6 2,1 1,34
AwF 16 Änderungsmanagement 1,8 0,9 1,5 2,3 1,46
AwF 17 Abrechnung von Bauleistungen 2,2 1,0 1,8 2,2 1,23
AwF 18 Mängelmanagement 1,6 0,9 1,4 2,4 1,73
AwF 19 Bauwerksdokumentation 2,3 1,5 2,0 2,6 1,31




















ermöglichen,	wurden	 ein	Leistungskatalog	und	 ein	Konzept	 für	 	 Schulungen	 entwickelt.	Durch	 eine	












nungsphasen	 und	möglichst	 umfassende	 BIM-Ziele	 und	 neue	 BIM-Anwendungsfälle	 in	 den	 unter-
schiedlichsten	Gewerken	zu	behandeln,	um	somit	eine	vollumfängliche	Bewertung	und	Einschätzung	





Das	Pilotprojekt	 in	Bayern	umfasst	den	Neubau	 eines	Brückenbauwerkes.	 Im	Zuge	des	8-streifigen	
Ausbaus	der	A	99	nordöstlich	von	München	sind	mehrere	Brückenbauwerke	zu	erneuern.	Dazu	gehört	
das	Bauwerk	27/1,	das	die	S-Bahnlinie	S	ͺ	der	Deutschen	Bahn	überbrückt.	Es	werden	fast	alle	Leis-
tungsphasen	 der	Honorarordnung	 für	Architekten	 und	 Ingenieure	 (HOAI)	BIM-gestützt	 ausgeführt.	
Der	Ersatzneubau	ist	in	den	Jahren	2018	und	2019	vorgesehen.					




























in	 den	 Bereichen	 Schutz	 des	 geistigen	 Eigentums	 sowie	 Datenschutzrecht,	 Haftung	 einschließlich	
Haftpflichtversicherung,	 Preisrecht	 (HOAI)	 und	 Vergaberecht	 näher	 untersucht	 werden.	 Die	 ARGE	
BIM4INFRA2020	kommt	zu	dem	Ergebnis,	dass	der	Beauftragung	von	BIM-Methodiken	im	Bereich	der	
Planung	und	Ausführung	von	Baumaßnahmen	keine	prinzipiellen	gesetzlichen	Hürden	entgegenste-










standardisierten	 Mustern	 und	 Prozessen,	 die	 in	 Vergabehandbüchern	 	 geregelt	 sind.	 Die	 ARGE	











ergibt	 sich	 schon	 stichpunktartig	 aus	 den	 Leistungsbeschreibungen/	 dem	 Leistungsverzeichnis	 der	
Umfang	der	ausgeschriebenen	BIM-Leistungen.	
	
Besondere	Vertragsbedingungen	BIM	 (BIM-BVB):	Es	wird	 eine	Muster-Vertragsanlage	mit	 allge-
meinen	 juristischen	Regelungen	 vorgestellt,	welche	 die	 bei	 der	Beauftragung	 von	Architekten-	 und	




Auftraggeber-Informationsanforderungen	 (AIA):	Es	hat	 sich	 für	BIM-Projekte	 etabliert,	die	BIM-



































BMVI	 realisiert	werden	 sollen.	 Hierzu	 gehören	 Datenbanken	 zur	 Verwaltung	 von	 Klassifikationen,	
Merkmalen,	 AIA-Vorlagen	 und	 Zertifizierung	 von	 BIM-Objektvorlagen.	 Im	 Rahmen	 dieses	 Beitrags	





die	 Informationsanforderungen	 an	 die	 digitalen	 Bauwerksmodelle	 ab,	 d.h.	 dass	 für	 einzelne	 BIM-
Anwendungsfälle	Informationsanforderungen	für	die	zu	enthaltenden	Fachmodelle	und	Modellobjekte	









fung,	Filterung,	 Suche,	Visualisierung	und	Freigabe	 zu	 implementieren.	Die	projektspezifischen	AIA,	
die	im	Rahmen	einer	Ausschreibung	von	Bietern	oder	während	der	Abwicklung	von	Auftragnehmern	























Kontakt:	 	 	 	 beratung@bim4infra.de		
